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Durchführen eines Rollback auf 7-Mode
Rollback bezieht sich auf die Fortsetzung des Wechsels zu ONTAP System und
Zurücksetzen auf 7-Mode System. Rollback für die Transition ist manuell. Das 7-Mode
Transition Tool enthält jedoch eine Liste mit manuellen Aufgaben, die Sie für ein Rollback
durchführen müssen.

Sie können ein Rollback-Projekt in der SVM-Bereitstellung, dem Export, der Verkabelung, dem Import und
einer Phase in der Vorproduktion durchführen. Sie können kein Rollback erstellen, nachdem das
Übergangsprojekt durchgeführt wurde.

Neue Daten, die in den überstellt Volumes geschrieben oder geändert wurden, z. B. LUNs oder LUN-Klone,
gehen nach einem Rollback verloren. Die Volumes werden in den ursprünglichen Zustand von 7-Mode
zurückgesetzt.

Wann ein Rollback durchgeführt wird und wann Sie den
technischen Support anrufen müssen

Ein Rollback ist bei Test- oder Lab-Clustern ohne Unterstützung möglich. Wenn Probleme
auftreten, die während oder nach der Transition auftreten, oder ein Rollback einer
Transition in einem Produktions-Cluster durchgeführt werden soll, muss der technische
Support hinzugezogen werden.

Sie sollten nicht versuchen, einen Wechsel in einer Produktionsumgebung wiederherzustellen,
ohne dass Sie durch den technischen Support dazu Unterstützung erhalten.

Wenn Sie einen der folgenden Umstände haben, wenden Sie sich sofort an den technischen Support:

• Der Übergangsprozess schlägt fehl und kann nicht abgeschlossen werden. Sie sind sich nicht sicher, was
als Nächstes tun soll.

• Der Umstieg ist abgeschlossen, aber der Cluster kann in einer Produktionsumgebung nicht verwendet
werden.

• Der Umstieg wird beendet und das Cluster geht in die Produktion. Sie sind mit seinem Verhalten jedoch
nicht zufrieden.

• Der Wechsel ist für einige, jedoch nicht für alle Daten und Konfigurationen abgeschlossen, und Sie
entscheiden, ein Rollback des Übergangs durchzuführen.

• Sie haben ein Problem mit dem Übergangsprozess und können das Problem durch Fehlermeldungen im 7-
Mode Transition Tool, in den EMS-Ereignismeldungen von Data ONTAP und der NetApp Knowledgebase
nicht lösen.

"NetApp Knowledge Base"

Verwandte Informationen

Die Log-Dateien für die Transition werden heruntergeladen
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Erstellen eines Projekts für einen Copy-Free Transition

Ein Rollback ist möglich, wenn Sie den 7-Mode in jeder Phase des Copy-Free Transition
wiederherstellen möchten, bevor die ummigrierte Aggregate durchgeführt werden.
Rollback ist ein manueller Vorgang. Mit dem 7-Mode Transition Tool können Sie die
manuellen Schritte für ein Rollback generieren.

• Sie müssen sicherstellen, dass auf dem Cluster keine Umstiegsoperationen für Volumes oder Aggregate
ausgeführt werden.

Sie können das verwenden job show -jobtype transition Befehl.

• Keines der 7-Mode Aggregate muss angegeben werden.

Das Rollback kann nicht durchgeführt werden, wenn selbst ein 7-Mode-Aggregat aktiviert
ist.

• Die Ziel-Cluster-Knoten dürfen sich nicht im Übernahmemodus befinden.

Schritte

1. Klicken Sie auf Rollback Prechecks, um zu überprüfen, ob das Projekt für ein Rollback geeignet ist.

Wenn die Vorprüfberichte Probleme haben, müssen Sie sie manuell beheben und den Vorprüfvorgang
erneut ausführen. Wenn Sie beispielsweise während der Vorproduktionstests neue Volumes oder LUNs
erstellt haben, müssen Sie sie manuell löschen.

2. Klicken Sie auf Rollback Steps erstellen, um eine Liste der manuellen Schritte zu erstellen, die Sie für ein
erfolgreiches Rollback durchführen müssen.

3. Klicken Sie auf als CSV speichern, um die manuellen Schritte in einer Datei zu speichern.

Sie können die Rollback-Befehle aus der Datei kopieren und ausführen.

4. Abhängig von der Übergangsphase, ab der ein Rollback durchgeführt werden soll, führen Sie die
erforderlichen manuellen Schritte durch:

◦ Import- oder Vorproduktionstest-Phase

i. Führen Sie die Rollback-Befehle auf dem Cluster aus und klicken Sie auf Bestätigen.

ii. Verbinden Sie die 7-Mode Platten-Shelves mit den 7-Mode Controllern, überprüfen Sie die
Verkabelung manuell und klicken Sie auf Bestätigen.

iii. Führen Sie die Rollback-Befehle auf den 7-Mode Controllern aus und klicken Sie auf Bestätigen.

iv. Zeigen Sie auf der Registerkarte Operations History die auf den SVMs angewandten
Konfigurationen an.

v. Entfernen Sie manuell alle Konfigurationen, die vom Tool angewendet wurden, aus den SVMs.

◦ Verkabelungsphase

i. Verbinden Sie die 7-Mode Platten-Shelves mit den 7-Mode Controllern, überprüfen Sie die
Verkabelung manuell und klicken Sie auf Bestätigen.

Sie müssen sicherstellen, dass die 7-Mode-Verkabelung mit der zum Projektstart gezeigte
Verkabelung übereinstimmt.
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Sie sollten Config Advisor verwenden, um die Verkabelung zu überprüfen.

i. Führen Sie die Rollback-Befehle auf den 7-Mode Controllern aus und klicken Sie auf Bestätigen.

ii. Entfernen Sie manuell alle Konfigurationen, die vom Tool angewendet wurden, aus den SVMs.

Über die Registerkarte „Operations History“ können Sie die auf die SVMs angewendeten
Konfigurationen anzeigen.

◦ Exportphase

i. Führen Sie die Rollback-Befehle auf den 7-Mode Controllern aus und klicken Sie auf Bestätigen.

ii. Entfernen Sie manuell alle Konfigurationen, die vom Tool angewendet wurden, aus den SVMs.

Über die Registerkarte „Operations History“ können Sie die auf die SVMs angewendeten
Konfigurationen anzeigen.

◦ SVM-Bereitstellungsphase

Entfernen Sie manuell alle Konfigurationen, die vom Tool angewendet wurden, aus den SVMs.

Über die Registerkarte „Operations History“ können Sie die auf die SVMs angewendeten
Konfigurationen anzeigen.

Manuelle Schritte zum Rollback des Übergangs

5. Nachdem Sie alle manuellen Schritte abgeschlossen haben, klicken Sie im 7-Mode Transition Tool auf
Verify 7-Mode, um zu überprüfen, ob die 7-Mode Controller bereit sind, Daten bereitzustellen.

Manuelles Rollback des Übergangs

Sie müssen einige manuelle Schritte für das Cluster und 7-Mode Systeme ausführen,
wenn Sie sich für einen Rollback der Transition entscheiden. Die Liste der manuellen
Rollback-Schritte wird durch das 7-Mode Transition Tool erstellt.

Die Rollback-Schritte variieren je nach Stufe, in der Sie einen Rollback durchführen. Sie müssen alle Schritte
in dieser Aufgabe ausführen, wenn Sie nach einem erfolgreichen Importvorgang einen Rollback durchführen.
Wenn Sie sich dazu entschließen, einen Rollback zu einem früheren Zeitpunkt durchzuführen, müssen Sie
eine Untermenge dieser Schritte durchführen.

Schritte

1. Melden Sie sich bei dem Cluster an.

2. Wenn sich ein migrierte Volume in einer SnapMirror Beziehung befindet, wählen Sie eine der folgenden
Aktionen aus:

◦ Wenn ein übergegangen Volume Ziel einer SnapMirror Beziehung ist, löschen Sie die SnapMirror
Beziehung:
snapmirror delete -destination-path destination-path -source-path source-

path

◦ Wenn ein migrierte Volume aus einer SnapMirror Beziehung besteht, lösen Sie die SnapMirror
Beziehung aus: snapmirror release -destination-path destination-path -source
-path source-path
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3. Vergewissern Sie sich im Cluster, dass die folgenden Vorgänge auf den überstellt Volumes nicht
ausgeführt werden:

a. Vorgang Volume-Verschiebung:
volume move show

b. LUN-Vorgang verschieben:
lun move show

c. Vorgang der LUN-Kopie:
lun copy show

4. Führen Sie das Rollback für alle 7-Mode Aggregate durch:

a. Melden Sie sich auf der Diagnoseberechtigungsebene an:
set -privilege diagnostic

b. Zurücksetzen der Aggregate mithilfe des auf den 7-Mode Status storage transition revert
start Befehl.

Für diesen Befehl sind zusätzliche Parameter erforderlich, z. B. die Projekt-ID für den Übergang und
die Aggregatattribute. Sie sollten den Befehl complete mit den Parametern und ihren Werten
verwenden, wie er vom 7-Mode Transition Tool generiert wird.

c. Überprüfen Sie, ob das Rollback für alle ummigrierte Aggregate erfolgreich durchgeführt wurde:
storage transition revert show-status

Der status-code Das Feld für ein Aggregat wird als angezeigt revert_complete Wenn das
Rollback erfolgreich durchgeführt wurde.

5. Weisen Sie die Festplatteneigentümschaften der Ziel-Cluster-Nodes den 7-Mode Controllern erneut zu:

a. Weisen Sie den 7-Mode Controllern Festplatteneigentümer zu:
disk assign –disk disk_id –s system_id -force true

b. Vergewissern Sie sich, dass die Festplatteneigentümer den 7-Mode Controllern zugeordnet sind:

storage disk show -fields owner-id

6. Entfernen Sie die 7-Mode LIFs aus den SVMs:

network interface delete -vserver svm_name -lif lif_name

7. Entfernen Sie die Einschränkungen des Copy-Free Transition auf den Ziel-Cluster-Nodes von der
Diagnose-Berechtigungsebene:

storage transition pre-commit end -session-id transition_project_id

Sie können diesen Schritt auch ausführen, nachdem der Rollback-Vorgang abgeschlossen und die 7-
Mode-Controller in Betrieb sind.

8. Löschen Sie die Informationen des Übergangsprojekts zu den Ziel-Cluster-Nodes mithilfe des folgenden
Befehls für die Diagnose-Berechtigungsebene:

storage transition purge-info -session-id transition_project_id

Sie können diesen Schritt auch ausführen, nachdem der Rollback-Vorgang abgeschlossen und die 7-
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Mode-Controller in Betrieb sind.

9. Wenn die automatische Zuordnung der Festplatteneigentümer auf den Cluster-Knoten während des
Exports und des Stopp-Betriebs deaktiviert wurde, aktivieren Sie diese:

storage disk assign -auto true

10. Entfernen Sie manuell alle Konfigurationen, die das Tool auf die Ziel-SVMs umgestellt hat.

Sie können die Ergebnisse der Bereitstellungs- und Importvorgänge für SVM für Informationen zu den
durch das Tool zu migrierte Konfigurationen anzeigen.

11. Entfernen Sie die Festplatten-Shelfs aus den Ziel-Cluster-Nodes, und verbinden Sie sie dann mit den 7-
Mode Controllern.

Sie sollten die Verkabelung mit dem Config Advisor-Tool überprüfen.

12. Wenn eine 7-Mode-Festplatten-Shelf-IDs geändert wurden, um die Konflikte mit den Festplatten-Shelf-IDs
der Ziel-Cluster-Nodes zu beheben, ändern Sie sie manuell zu den alten IDs und schalten Sie die
Festplatten-Shelfs aus, damit die neuen IDs wirksam werden.

13. Starten Sie die 7-Mode Quell-Controller im normalen Modus.

14. Aktivieren Sie von einem der 7-Mode Quell-Controller die Takeover-Funktion:

cf enable

15. Wenn das automatische Löschen von Aggregat-Snapshot-Kopien während des Exports und des Anhalten
deaktiviert wurde, aktivieren Sie es:

options snap autodelete aggr_name on
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